
1. Allgemeiner  ERFASSUNGSBOGEN  zur  Gefährdungsbeurteilung nach BIOSTOFF-VERORDNUNG   ( Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover ):

Postverteilernummer der TiHo-Organisationseinheit (OE):                                            E     Erhebungsdatum:  

Bitte geben Sie alle Abteilungen Ihrer OE an, bei denen im Rahmen der eigentl. Arbeitsaufgabe  Umgang  mit  HUMAN-pathogenen BioStoffen  besteht :  
( Umgang = Es besteht die Möglichkeit, direkt in Kontakt mit Mikroorganismen, Zellkulturen, Parasiten oder Prionen zu kommen      

durch : Herstellen oder Verwenden von Biostoffen  oder  durch die Nähe  zu Tieren, Menschen oder zu ihren Produkten ) 

Abteilungen/Arbeitsgruppen
der OE 

die gelegentlich oder häufig 
mit   HUMAN-pathogenen 
BioStoffen umgehen 

Verantwortliche 
Leitung 

der Abteilung oder
Arbeitsgruppe 

Arbeitsaufgaben der Abteilung / AG
 bzw. Gegenstand der Forschung 
(Beschreibung) 
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der Umgang als 
„Gezielten *)  oder 
„Nicht-gezielt *) 
einzustufen? 
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Beispiel: AG Prof. A Prof. A. Infektionsversuch mit chlamydophila pneumoniae in Zellkultur und 
an Schafen (Immunhistol. Epithelveränderungen, 
Membrantransport) 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt -- 

Beispiel: Abt. Klinische   
Sprechstunde 

Prof. B. Untersuchung / Behandlung ambulant vorgestellter Kl. Klauentiere    Gezielt 
 Nicht-gezielt 2012 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

   Gezielt 
 Nicht-gezielt 

*) Erläuterung:  „Gezielter Umgang“  = Umgang  ausschließlich  mit  definierten, bekannten Spezies und bei standardisiertem Ablauf (z.B. mikrobiol. Arbeiten  nach  Erregerisolierung).
„Nicht-gezielter Umgang“  = Umgang mit BioStoffen, ohne dass alle bei „gezieltem Umgang“ genannten Voraussetzungen erfüllt sind.

Sachlich richtig!.           Datum: _________________ Unterschrift (Leitung der OE): _________________________ Stempel:  

Bemerkung: Falls 1 Seite nicht ausreicht, 
bitte 1 Weitere ausfüllen!
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